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TERMIN-INFORMATION 

 

Konfliktfelder im interkulturellen Arzt-Patienten-Verhältnis  

Ich verstehe (Dich) nicht! 

In der Gesundheitsversorgung von Menschen mit Migrations-

hintergrund gilt es manchmal, kulturelle sowie sprachliche Hürden zu 

überwinden und nonverbale Zeichen richtig zu deuten. In Hamburg 

haben 515.000 Menschen einen Migrationshintergrund. Ein 

möglicherweise anderes Verständnis von Krankheit, Schmerz oder 

Tod, religiöse Besonderheiten oder die fremde Sprache können 

Mediziner, Pflegende sowie Patientinnen und Patienten gleichermaßen 

vor so manche Herausforderung stellen. Wie sehen diese genau aus, 

wo gibt es Defizite? Wie steht es mit der interkulturellen Kompetenz 

von Ärztinnen und Ärzten sowie Pflegenden? Welche Kommunikation 

„funktioniert“? Welche weiteren Herausforderungen bestehen? Diese 

Fragen thematisieren Ärztekammer Hamburg und Patriotische 

Gesellschaft gemeinsam am Donnerstag, 8. Mai 2014, von 19 bis 21 

Uhr im Reimarussaal der Patriotischen Gesellschaft. 

Vortrag: 

Ramazan Salman, Medizinsoziologe und Sozialwissenschaftler am 

Ethno-Medizinischen Zentrum Hannover  

Podiumsdiskussion: 

Niels-Jens Albrecht, Leiter der Arbeitsgruppe Migration und 

Gesundheit, Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf (UKE) 

Dr. med. Emine Cetin, Praenatalzentrum Hamburg, Gynäkologicum  

Prof. Dr. med. Frank Ulrich Montgomery  

Präsident der Ärztekammer Hamburg und der Bundesärztekammer,  

Ramazan Salman 

Moderation: Claudia Mews, Institut für Allgemeinmedizin, UKE  

Um Anmeldung wird gebeten. Haus der Patriotischen Gesellschaft  

von 1765, Trostbrücke 4 – 6, 20457 Hamburg, Telefon: 040/366619,  

E-Mail: info@patriotische-gesellschaft.de.  

Medienvertreter sind herzlich willkommen und können sich bei der 

Pressestelle der Ärztekammer Hamburg anmelden.  
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